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Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
 
Nach § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten (LÖG NRW) wird von der 
Stadt Wesseling als örtliche Ordnungsbehörde, gemäß Beschluss des Rates der Stadt Wesseling 
vom 23. April 2024, für den Innenstadtbereich der Stadt Wesseling folgende ordnungsbehördliche 
Verordnung erlassen: 

 
 

§ 1 
 
Verkaufsstellen dürfen in der Wesselinger Innenstadt an folgenden Sonntagen in der Zeit von 13:00 
– 18:00 Uhr geöffnet sein: 
 

 07.07.2024 Wesselinger Stadtfest 

 01.12.2024 Wesselinger Weihnachtsmarkt 
 
 

§ 2 
 
Der Innenstadtbereich im Sinne dieser Verordnung, für den die Ladenöffnung gilt, wird auf das fol-
gende Stadtgebiet begrenzt: 
 
Die gesamte Fußgängerzone, d.h. An St. Germanus, Alfons-Müller-Platz, Bahnhofstraße, Flach-
Fengler-Straße, sowie zusätzlich die Bonner Straße zwischen Pontivystraße und An St. Germanus. 
Ferner die Flach-Fengler-Straße zwischen dem Kreisel Westring und der Elsässer Straße. 
 
 

§ 3 
 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig Verkaufsstellen außerhalb der in § 1 zuge-
lassenen Geschäftszeiten offen hält. 
 
Nach § 12 Abs. 2 LÖG NRW kann die Ordnungswidrigkeit in den Fällen des § 12 Abs. 1 Nr. 1 oder 
3 LÖG NRW mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro, in den Fällen des Abs. 1 Nr. 2 LÖG NRW mit 
einer Geldbuße bis zu 15.000 Euro geahndet werden. 
 
 

§ 4 
 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Amtsblatt der Stadt Wesseling in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
der Stadt Wesseling vom 23.02.2023 außer Kraft. 
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